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Aufgrun d der gesetzlichen  Erm ächtigun gen  der §§ 1 un d 10 Ba ugesetzb uch (Ba uGB) un d des § 84 der 
Niedersächsischen  Ba uordn un g (NBa uO) in  Verb in dun g m it den  §§ 10, 11 un d 58 des Niedersächsischen  
K om m un a lverfa ssun gsgesetzes (NK om VG) ha t der Ra t der S ta dt La a tzen  diesen  Beb a uun gspla n  Nr. 341, 
b estehen d a us der Pla n zeichn un g un d den  n eb en stehen den  textlichen  Festsetzun gen , a ls S a tzun g b e-
schlossen . 
 
 
La a tzen , den  03.12.25       gez. K a i Eggert 
     L.S .   Bürgerm eister 
 
 
 
 

Aufstellun gsb eschluss 
 
Der Verwa ltun gsa usschuss der S ta dt La a tzen  ha t in  sein er S itzun g vom  28.11.2024 die Aufstellun g dieses 
Beb a uun gspla n es Nr. 341 b eschlossen . Der Aufstellun gsb eschluss wurde gem äß § 2 (1) Ba uGB a m  
… … … … ..ortsüb lich b eka n n tgem a cht.  
 
 
La a tzen , den  03.12.25   L.S .   gez. K a i Eggert 
 
 
 
 
 

Pla n un terla ge 
 
Gem a rkun g In geln , Flur 3; Ma ßsta b : 1: 1000 
 
Quelle: Auszug a us den  Geob a sisda ten  der Niedersächsischen  Verm essun gs- un d K a ta sterverwa ltun g. 
© 2023  
 
Die Vervielfältigun g ist n ur für eigen e, n ichtwirtscha ftliche Z wecke zulässig (§ 5 Ab s. 3 un d § 9 Ab s. 1 Nie-
dersächsisches Gesetz üb er da s a m tliche Verm essun gswesen  (NVerm G) vom  12. Dezem b er 2002 - Nds. 
GVBl. 2003 S . 5, jeweils in  der zurzeit gültigen  Fa ssun g). 
Die Pla n un terla ge en tspricht dem  In ha lt des Liegen scha ftska ta sters un d weist die städteb a ulich b edeutsa -
m en  An la gen  sowie S tra ßen , W ege un d Plätze vollstän dig n a ch (S ta n d vom  26.06.2023). 
S ie ist hin sichtlich der Da rstellun g der Gren zen  un d der b a ulichen  An la gen  geom etrisch ein wa n dfrei. 
Die Ü b ertra gb a rkeit der n eu zu b ilden den  Gren zen  in  die Örtlichkeit ist ein wa n dfrei m öglich. 

 
 
 
 
   
 
 

 
 
Ha n n over, den  01.12.2025     gez. M. Even esen  
     L.S .   Öffen tl. b est. Verm .-In g. 
 
 
 
 
 
 
 
 

T E X T L I C H E   F E S  T S  E T Z U N G E N  
 
§ 1 Art der baulich en Nutzung  - Fläch en für den Gem einbedarf – Feuerweh r, § 9 Abs. 1 Nr. 5 
BauGB 
Als Art der b a ulichen  Nutzun g wird ein e Fläche für den  Gem ein b eda rf m it Z weckb estim m un g 
„Feuerwehr“ festgesetzt. In n erha lb  dieser Fläche ist die Errichtun g von  b a ulichen  An la gen  un d 
Nutzun gen  zulässig, die der Feuerwehr, dem  K a ta strophen schutz un d der S icherun g des 
Bra n dschutzes dien en  un d dieser Nutzun g räum lich un d fun ktion a l zugeordn et sin d. Hierzu zählen  
n eb en  der Fa hrzeugha lle m it Geräteräum en  a uch S ozia lräum e, S chulun gs- un d S em in a rräum e, 
Büroräum e, S erverräum e, Vera n sta ltun gsräum e un d Verwa ltun gsein richtun gen  sowie S tellplätze, 
W a schplätze un d Ü b un gsfreiflächen  sowie son stige Neb en a n la gen  un d Neb en n utzun gen . 
 
 
§ 2 Höh e der baulich en Anlag en, § 9 Abs. 1 Nr.1 i.V.m . § 18 BauNVO 
Z ur Bestim m un g der Höhe von  b a ulichen  An la gen  wird a ls Ma ß die m a xim a le Geb äudehöhe in  Metern  
üb er NHN gem äß Pla n zeichn un g festgesetzt. Als ob erer Bezugspun kt gilt der höchste Pun kt der 
Da chein deckun g oder für Geb äude m it Fla chdächern  die Ob erka n te des Geb äudes oder 
Ha uptgesim ses. T echn ische An la gen  wie S chorn stein e, S ola r– un d Photovolta ika n la gen , Lüftun gsrohre 
un d dgl. sin d gem äß § 16 Ab s. 6 Ba uNVO von  der Pflicht zur Ein ha ltun g der festgesetzten  Höhe 
a usgen om m en . 
 
 
§ 3 Abweich ende Bauweise, § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m . § 22 Abs. 4 BauNVO 
In n erha lb  der gem äß. § 22 Ab s. 4 Ba uNVO festgesetzten  “a b weichen den  Ba uweise (a )“ gilt die „offen en  
Ba uweise (o)“ m it der Ma ßga b e, da ss die Errichtun g von  Geb äuden , deren  Geb äudelän ge 50 m  
üb erschreiten , zulässig ist. 
 
 
§ 4 Abwasserbeseitig ung , § 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB  
Da s a n fa llen de Ob erflächen wa sser ist durch geeign ete Ma ßn a hm en  a uf dem  Grun dstück 
zurückzuha lten , soda ss der m a xim a le Ein leitun gswert in  da s S tädtischen  En twässerun gsn etz n icht üb er 
2,5l/(s*ha ) liegt. 
 
 
§ 5 Nebenanlag en/ Übersch reitung  der Grundfläch enzah l, § 19 Abs. 4 S atz 3 BauNVO 
Gem äß § 19 Ab s. 4 S a tz 3 Ba uNVO da rf die festgesetzte Grun dflächen za hl durch die in  § 19 Ab s. 4 
S a tz 1 Ba uNVO gen a n n ten  An la gen  b is zu ein er Grun dflächen za hl von  0,7 üb erschritten  werden . 
 
 
§ 6 Maßnah m en und Fläch en zum  S ch utz, zur Pfleg e und zur Entwicklung  von Boden, Natur- und 
Landsch aft, § 9 Abs. 1 Nr. 20 und Anpflanzen von Bäum en, S träuch ern und sonstig er 
Bepflanzung , § 25 a BauGB 
 
6.1 Ma ßn a hm en  in n erha lb  des Pla n geb ietes 
Die n icht üb erb a uten  Flächen  sin d, soweit sie n icht für a n dere zulässige Nutzun gen  erforderlich sin d, 
a ls Grün flächen  gärtn erisch a n zulegen  un d da uerha ft zu erha lten . Es sin d m in desten s 120 qm  S tra uch- 
Ba um hecken flächen  zu rea lisieren , wob ei die ein zeln en  S tra uch- Ba um hecken flächen  ein e 
Min destb reite von  1,50 m  un d ein e Min destlän ge von  8,00 m  n icht un terschreiten  dürfen . In  dieser 
Fläche ist 1 Ba um  zu pfla n zen  un d in  zwei Reihen  versetzt je qm  1 S tra uch. Es sin d a usschließlich 
heim ische un d sta n dortgerechte S tra uch- Ba um a rten  in  der, a ls Hin weis VII Pfla n zliste, a n gegeb en en  
Arten  un d Qua litäten  zu verwen den . Die Pfla n zun gen  sin d regelm äßig zu pflegen  un d a uf Da uer zu 
erha lten . Ab gän ge sin d spätesten s in  der folgen den  Pfla n zperiode gleichwertig zu ersetzen . 
Vorha n den e gleichwertige Bepfla n zun gen  kön n en  a uf die vorzusehen den  Pfla n zun gen  a n gerechn et 
werden . 
 
6.2. extern e Ma ßn a hm en  un d Flächen  zum  Ausgleich  
Z um  Ausgleich der durch diesen  Beb a uun gspla n  vorb ereiteten  Ein griffe, die n icht im  Pla n geb iet 
kom pen siert werden  kön n en , werden  a uf ein er Fläche des K om pen sa tion spools der S ta dt La a tzen  4794 
W ertein heiten  a uf Ba sis des Osn a b rücker Modells in  der Gem a rkun g Gleidin gen , Flur 7, Flurstücke 
109/13, 110/12 un d 11/9 a usgeglichen . Auf der Fläche wird a rten reiches Grün la n d en twickelt. 
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H I N W E I S  E 
 
I. Denkm alsch utz  
Im  Geltun gsb ereich des Beb a uun gspla n s b esteht die Möglichkeit des Auftreten s a rchäologischer Boden fun de. 
Auf da s Niedersächsische Den km a lschutzgesetz, NDS chG, § 6, „Erha ltun gspflicht“, § 13 „Erda rb eiten “ un d § 
14 „Boden fun de“ wird b eson ders hin gewiesen . Archäologische Boden fun de un terliegen  der Meldepflicht. S ie 
sin d b ei zuta ge treten  durch Ba um a ßn a hm en  un verzüglich dem  Niedersächsischen  La n desa m t für 
Den km a lpflege (NLD) un d der U n teren  Den km a lschutzb ehörde der S ta dt La a tzen  a n zuzeigen . 
 
II. Bodensch utz  
Bei Beka n n twerden  von  An zeichen  ein er m öglichen  schädlichen  Boden verun rein igun g ist die U n tere 
Boden schutzb ehörde, Region  Ha n n over, un verzüglich ein zuscha lten . Dies kön n ten  z.B. Vergra b un gen  
(Ha usm üll, Ba uschutt usw.) oder orga n oleptische Auffälligkeiten  des Boden s (Verfärb un gen , Geruch usw.) 
sein . 
 
Z ur Beurteilun g des S chutzgutes Boden  wurde ein e Boden fun ktion sb ewertun g durchgeführt. Da s Ergeb n is, 
da s Boden schutzkon zept ist a ls An la ge zur Begrün dun g b eigefügt. Bei der Rea lisierun g des Ba uvorha b en s 
sin d die da rin  en tha lten den  Ma ßn a hm en  zum  S chutz des Boden s zu b ea chten . Die zur U m setzun g der 
Bela n ge des Boden schutzes a ufgeführten  Ma ßn a hm en  sin d gem . DIN 19639/9/ im  Ra hm en  ein er 
b oden kun dliche Ba ub egleitun g durch ein e fa chlich versierte un d zertifizierte Person  zu üb erwa chen . Die 
un tere Boden schutzb ehörde, Region  Ha n n over, ist zu b eteiligen . 
 
Im  U n tergrun d des S ta n dorts kön n en  lösliche S ulfa tgestein e in  T iefen  liegen , in  den en  loka l Verka rstun g 
a uftreten  ka n n . Im  n äheren  U m feld des S ta n dorts b is 1 km  En tfern un g sin d b isher kein e Erdfälle b eka n n t. 
Form a l ist dem  S ta n dort die Erdfa llgefährdun gska tegorie 2 zuzuordn en . Im  Ra hm en  von  Ba um a ßn a hm en  a m  
S ta n dort ka n n  – sofern  sich b ei der Ba ugrun derkun dun g kein e Hin weise a uf S ub rosion  ergeb en  – b ezüglich 
der Erdfa llgefährdun g a uf kon struktive S icherun gsm a ßn a hm en  verzichtet werden . S ollten  sich Hin weise a uf 
S ub rosion  ergeb en , ist es wün schen swert, dies a n  da s La n desa m t für Bergb a u, En ergie un d Geologie (LBEG) 
weiterzuleiten . 
 
III. Eing riffsm inderung  
Z ur Reduzierun g von  Lichtim m ission en  sin d im  Pla n geb iet n ur La m pen  m it gerichtetem  Licht zu verwen den , 
die die b eleuchteten  Flächen  so a n stra hlen , da ss der ob ere Ha lb ra um  m öglichst gerin g a usgeleuchtet wird. 
Da s Lichtspektrum  m uss a rm  a n  ultra violetter S tra hlun g sein  (z.B. Na trium da m pf-Niederdruckla m pen , 
Na trium da m pfhochdruckla m pen  (S E/S t-La m pen ), LED-Leuchten ). 
Z um  S chutz n a chta ktiver In sekten  un d Flederm äuse ist die Außen b eleuchtun g a n  Geb äuden  un d Freiflächen  
en ergiespa ren d, b len d- un d streulichta rm  sowie a rten - un d in sekten freun dlich zu gesta lten . Es wird em pfohlen , 
S teuerun gsgeräte (z. B. Z eitscha ltuhren  un d Bewegun gsm elder) ein zusetzen . Em pfehlun gen  für in sekten - un d 
flederm a usfreun dliche Beleuchtun g sin d: 
• Volla b geschirm te Leuchten , deren  Beleuchtun g n icht üb er die Nutzfläche hin a usreicht un d 
die im  in sta llierten  Z usta n d n ur Licht un terha lb  der Horizon ta len  a b geb en  (U pwa rd Light Ra tio U LR 0%), 
• m öglichst n iedrige Lichtpun kthöhen , 
• Beleuchtun gsstärken  von  m a x. 5 Lux für W eg- un d Z uga n gsb eleuchtun g von  Grun dstücken  
  un d von  m a x. 10 Lux für Hof- un d Pa rkpla tzb eleuchtun g, 
• geschlossen e Leuchten gehäuse, S chutzkla sse IP 65 (um  da s Ein drin gen  von  In sekten  zu 
  verhin dern ), 
• Leuchtm ittel ohn e U V- un d m it gerin gem  Bla ua n teil, wie b ern stein fa rb en e b is wa rm weiße  
  LED (zur Orien tierun g: Fa rb tem pera tur 1.600 b is 2.400 K elvin , m a x. 3.000 K elvin ), 
• Leuchten gehäuse sollten  n icht heißer a ls 60°C werden . 
 
Z ur Verm eidun g von  Vogelschla g a n  Gla sflächen  wird a uf den  a ktuellen  Leitfa den  „Vogelfreun dliches Ba uen  
m it Gla s un d Licht“ der S chweizer Vogelwa rte (Rössler et a l. 2022) hin gewiesen . Da s T hem a  Vogelkollision  
ist b ereits in  der Geb äudeen twurfspha se zu b erücksichtigen , u.a . sollten  prob lem a tische Gla sflächen  
vorra n gig verm ieden  un d n otwen dige Gla sflächen  wirksa m  m a rkiert werden . 
 
IV. Artensch utz  
Als vorgezogen e Ausgleichsm a ßn a hm e Arten schutz dien en  Ma ßn a hm en  a uf extern en  Flächen  welche a uf 
dem  Flurstück 45/1, der Flur 5, Gem a rkun g In geln  en twickelt wurden . Diese sin d in  der fa un istischen  
U n tersuchun g n äher b eschrieb en  un d im  U m weltb ericht a ls geson derter T eil der Begrün dun g erläutert. 
 
Übersich tsplan 
La ge der Fläche für die o.g., im  Hin weis IV. Arten schutz a ufgeführte vorgezogen e Ausgleichm a ßn a hm e 
Arten schutz 

U m  ein e Verletzun g oder T ötun g von  Vögeln  zu verm eiden , sollte die Vorb ereitun g des Ba ufeldes, d.h. da s 
Ab schieb en  des Ob erb oden s oder ähn liches zum  S chutz von  Vogela rten  n icht im  Z eitra um  von  An fa n g April 
b is En de Juli erfolgen . 
Fa lls im  Z usa m m en ha n g m it der gepla n ten  Beb a uun g ein zeln e Gehölze gefällt b zw. gerodet werden  m üssen , 
gilt m it Hin b lick a uf da s T ötun gsverb ot gem äß §44 Ab s.1 Nr. 1 BNa tS chG sowie in  Hin sicht a uf die Regelun gen  
gem äß § 39 Ab s. 5 Nr. 2 BNa tS chG, da ss dies n ur in  der Z eit zwischen  dem  01. Oktob er un d En de Feb rua r 
28./29.02. (a ußerha lb  der Vogelb rutzeit) zulässig ist. 
 
 
V. Einsich tnah m e in Norm en und Reg elwerken 
Die im  Ra hm en  der Ba uleitpla n un g a n gesprochen en  Norm en  un d Regelwerke werden  b ei der S ta dt La a tzen  
zur Ein sicht b ereitgeha lten . 
 
 
VI. Im m issionssch utz 
Da s Ma rtin shorn  ist im  n ächtlichen  Notfa llb etrieb  erst n a ch Ein tritt in  den  Verkehr ein zuscha lten  un d n icht 
schon  b ei Ausfa hrt vom  Grun dstück. K ein e Pa rkpla tzn utzun g zwischen  22 un d 6 U hr (a ußer b ei 
Notfa llein sätzen ). Auf dem  Gelän de sin d Ü b un gen  m it la utem  Gerät, wie K etten sägen  o.ä. zu un terla ssen . 
W erksta tta rb eiten  sin d b ei geschlossen en  T oren  der Ha lle vorzun ehm en . 
 
Z ur Verm eidun g even tuell a uftreten der S törun gen  b ei zulässigen  Vera n sta ltun gen  wird da ra uf hin gewiesen , 
da ss sicherzustellen  ist, da ss die Gäste b is 22 U hr da s Gelän de verla ssen  ha b en . Dem en tsprechen d wird vom  
zum  Beb a uun gspla n  a usgea rb eiteten  S cha lltechn ischen  Guta chten  ein  Vera n sta ltun gsen de von  21:30 
em pfohlen . Des W eiteren  sin d b ei Vera n sta ltun gen , b ei den en  gem äß Guta chten  b is zu 200 Person en  a uf 
dem  Gelän de b erücksichtigt wurden , n ur a n  T a gen  zulässig, a n  den en  kein  Ü b un gsb etrieb  sta ttfin det. Auf die 
Berechn un gsa n sätze, Ergeb n isse un d Em pfehlun gen  dieses a ls An la ge zur Begrün dun g b eigefügten  
S cha lltechn ischen  Guta chten  zum  Betrieb  der gepla n ten  Feuerwehr wird verwiesen . 
 
 
VII. Pflanzliste 
Bei den  zu pfla n zen den  Gehölzen  werden  folgen de Arten  em pfohlen .  
 
K lein kron ige Bäum e, Hochsta m m , 3 x verpfla n zt m .B., S T U  m in d. 10-12 cm : 

Ca rpin us b etulus (Ha in b uche) 
Acer ca m pestre (Felda horn ) 
Cra ta egus sp. (W eißdorn )  
Prun us spin osa  (S chlehe) 
Ma lus in  S orten  (Z iera pfel in  S orten ) 

S träucher, 2 x verpfla n zt o.B., 80 – 100 cm :   
Corn us sa n guin ea  (Ein griffliger Ha rtriegel) 
Corrylus a vella n a  (Ha seln uss) 
Ligustrum  vulga re (Liguster) 
Rosa  ca n in a  (Hun dsrose) 
Rib es n igrum  (S chwa rze Joha n n isb eere) 
S a m b ucus n igra  (S chwa rzer Holun der) 

 

Pla n verfa sser/in  
 
Der En twurf des Beb a uun gspla n es wurde a usgea rb eitet vom  T ea m  S ta dtpla n un g der S ta dt La a tzen . 
 
 
La a tzen , den  02.12.2025     gez. G. Beel 
     L.S .   T ea m  S ta dtpla n un g 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffen tliche Auslegun g 

Öffen tliche Auslegun g 
 
Der Verwa ltun gsa usschuss der S ta dt La a tzen  ha t in  sein er S itzun g a m  28.11.2024 dem  En twurf des Be-
b a uun gspla n es un d der Begrün dun g zugestim m t un d sein e öffen tliche Auslegun g gem äß § 3 Ab s. 2 
Ba uGB b eschlossen . Ort un d Da uer der öffen tlichen  Auslegun g wurden  a m  11.12.2024 ortsüb lich  
b eka n n tgem a cht. Der En twurf des Beb a uun gspla n es un d die Begrün dun g ha b en  vom  12.12.2024 b is  
ein schl. 16.01.2025 gem äß § 3 Ab s. 2 Ba uGB öffen tlich a usgelegen . 
 
 
La a tzen , den  03.12.25      
     L.S .   gez. K a i Eggert 
 
 
 

S a tzun gsb eschluss 
 
Der Ra t der S ta dt La a tzen  ha t den  Beb a uun gspla n  n a ch Prüfun g der An regun gen  gem äß § 3 Ab s. 2 
Ba uGB in  sein er S itzun g a m  27.02.2025 a ls S a tzun g gem äß § 10 Ba uGB b eschlossen . 
 
 
La a tzen , den  03.12.25      
     L.S .   gez. K a i Eggert 
 
 
 

In kra fttreten  
 
Der Beb a uun gspla n  wurde gem äß § 10 Ab s. 3 Ba uGB in  der für die S ta dt La a tzen  örtlich zustän digen  Aus-
ga b e der Ha n n overschen  Allgem ein en  Z eitun g Nr. 284 a m  06.12.2025 öffen tlich b eka n n tgem a cht. 
Der Beb a uun gspla n  ist som it seit dem  06.12.2025.rechtswirksa m . 
 
 
La a tzen , den  08.12.25      
     L.S .   gez. K a i Eggert 
 
 
 

Verletzun g von  Verfa hren s- un d Form vorschriften  
 

In n erha lb  von  ein em  Ja hr seit In kra fttreten  des Beb a uun gspla n es ist die Verletzun g von  Verfa hren s- 
un d/oder Form vorschriften  b eim  Z usta n dekom m en  des Beb a uun gspla n es n icht gelten d gem a cht worden . 
 
 
La a tzen , den        … … ........................... 
          
 
 
 

Män gel der Ab wägun g 
 
In n erha lb  von  ein em  Ja hr seit In kra fttreten  des Beb a uun gspla n es sin d Män gel der Ab wägun g n icht gelten d 
gem a cht worden . 
 
 
La a tzen , den        … … … ......................... 

Hin tergrun dka rte: Auszug a us den  Geob a sisda ten  der Niedersächsischen  Verm essun gs- un d K a ta sterverwa ltun g
©  2024 La n desa m t für Geoin form a tion  un d La n desen twicklun g Niedersa chsen  (LGLN), un m a ßstäb lich

Hin tergrun dka rte: Auszug a us den  Geob a sisda ten  der Niedersächsischen  Verm essun gs- un d K a ta sterverwa ltun g
©  2024 La n desa m t für Geoin form a tion  un d La n desen twicklun g Niedersa chsen  (LGLN), un m a ßstäb lich
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